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Jeden Tag 20 840 Wehrmänner
verpflegt
Während sich die Geldverpfiegung
1992 mit 281 411 Tagen zu Buche

schlug, ergab das Bild bei der

Naturalverpflegung eine Berechti-

gung für beinahe 10,3 Millionen
Tage (gegenüber 1991: -753 353
Tage). Rund 1,7 Millionen Mahl-
zeiten weniger, nämlich 22,8 Mil-
lionen, mussten durch die Militär-
küche zubereitet werden. Das

ergibt den immer noch erstaunli-
chen Durchschnitt von 20 840
Mahlzeiten je Tag und Angehörige
der Armee.

Ausgaben stiegen um 7,6 Millio-
nen Franken

313 Millionen Franken (gegenüber
1991 rund 7,6 Millionen Franken

mehr) betrugen 1992 die Ausga-
ben der Truppe. Die Liste führt
dabei erstmals das Konto «Verpfle-

gung» mit 79 Millionen (1991:
80,3 Millionen Franken) an, knapp
gefolgt vom «bisherigen Leader»,
nämlich dem «Sold»: 78,7 Millio-
nen Franken (1991: 82,6 Millionen
Franken). Wie der Statistik OKK
entnommen werden kann, wurden
6,3 Millionen Franken für Geldver-
pflegung aufgewendet, für 49,1
Millionen Franken bezog das Mili-
tär Ware von Lieferanten (inklusive
Pensionsverpflegung) und der
Nachschub lieferte in der Gesamt-
höhe von 23,6 Millionen Franken.

Militär - ein wichtiger
«Kunde» für die öffentlichen
Verkehrsmittel

Die Benützung der öffentlichen
Verkehrsmitteln durch Angehörige
der Armee nimmt einen immer
wichtigeren Stellenwert ein. Von
den Totalausgaben für Transporte
(69,4 Millionen Franken oder 0,7
Millionen Franken mehr als 1991)
fallen nicht weniger als 45,6 Mil-
lionen Franken dem öffentlichen
Verkehr zu. Der Treibstoffver-
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wag. Das im Jahre 1980 in Kraft getretene Dienst-
règlement der Armee hat in Ziff. 228 die vielfältigen
Aufgaben und Verantwortlichkeiten des Fouriers mit
folgenden Worten umschrieben:

«Die Fouriere leiten im Auftrag ihres Kommandanten den Rechnungs-,
Verpflegungs- und Betriebsstoffdienst, sowie die Beschaffung der Unter-
kunft. Sie sind für die Organisation des Postdienstes verantwortlich. Bei

den Versorgungstruppen erfüllen die Magazinfouriere besondere Auf-
gaben.»

Gesamttotal Ausgaben 1992 313 (gegenüber 1991 +7,6)

Bemerkungen

1) Sold

• Sold 75,8
• Taggeldentschädigung 2.9 78,7

3) Transporte
• durch Trp bezahlt
• mit öffentlichen

Verkehrsmittlen
• Treibstoffverbrauch

Benützung der Marschbefehle und Gut-
scheine für Urlaubsreisen zum Einheits-

preis ca. 50%.

2) Pferde

• Mietgeld
Fouragen

• übrige Ausgaben

4} Verpflegung
• Geldvpf 6,3
• Vpf Mittel, bezogen

- bei Liferanten *) 49,1

- durch Nachschub 23,6 72,7 79

*) einschliesslich Pensionsverpflegung

Verpflegung
79

Ausgaben der Truppe

Unterkunft
56,1

Übrige

in Millionen Franken

Land + Sachschäden
,2

Sold 1)

78,7

Pferde 2)
1,6

Transporte 3)
69.4
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